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Herren Kreisliga B Gruppe 1

SV Ottoschwanden II : TTC Heimbach 
Samstag, 21.01.2023, 18:30 Uhr

Schneider und Bührer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Ottoschwanden
II im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 1 gegen den TTC Heimbach endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TTC
Heimbach mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Kern / Grafmüller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten dann Schneider / Bührer bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Kölblin / Bär. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Blust / Sillmann über die 1:3-Niederlage gegen Bär / Brupbach hinweggetröstet werden mussten.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Michael Kern beim 3:0 gegen Oliver Kölblin. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sven Grafmüller seinem Gegner Luca Benedikt
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Roman Schneider beim 11:4, 9:11, 24:22, 5:11, 11:7 gegen
Thimo Gäßler zu verrichten. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 46
Ballwechsel beinhaltete. Zwischenzeitlich musste Jannik Bührer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Filip Bär aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Michael Blust nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Brupbach. Wenige Chancen hatte Julius
Sillmann beim 6:11, 7:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Clemens Bär. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Ottoschwanden II und des TTC Heimbach. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Luca Benedikt wurden nachfolgend Michael Kern unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Sven Grafmüller war in der Partie gegen Oliver Kölblin nicht zu stoppen und gewann
recht klar mit 3:0. Keine Chancen ließ Roman Schneider bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Filip Bär. Da gab es nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Lange mit Thimo Gäßler kämpfen musste Jannik Bührer, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:8, 10:12, 13:11, 8:11, 11:6 niedergerungen hatte. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SV Ottoschwanden II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.02.2023 gegen den FC
Kollnau III bevor. Für den TTC Heimbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Köndringen III am 03.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:7 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Ottoschwanden II

Doppel: Kern / Grafmüller 1:0, Schneider / Bührer 1:0, Blust / Sillmann 0:1 
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Einzel: M. Kern 1:1, S. Grafmüller 1:1, R. Schneider 2:0, J. Bührer 2:0, M. Blust 1:0, J. Sillmann 0:1 
 TTC Heimbach

Doppel: Kölblin / Bär 0:1, Benedikt / Gäßler 0:1, Bär / Brupbach 1:0 
Einzel: L. Benedikt 2:0, O. Kölblin 0:2, F. Bär 0:2, T. Gäßler 0:2, C. Bär 1:0, M. Brupbach 0:1


